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Anlage B .

Entwurf eines Gesetzes
betreffend

die Herstellung des Nord - Ostsee -Kanals.
(Vorlage der verbündeten Regierungen.)

ir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser,
König von Preufsen etc. verordnen im Namen des Reichs,
nach erfolgter Zustimmung des Bundesi'aths und des
Reichstags, was folgt :

§ 1 .
Es wird ein für die Benutzung durch die deutsche

Kriegsflotte geeigneter Seeschiffahrtskanal von der Elb¬
mündung über Rendsburg nach der Kieler Bucht unter
der Voraussetzung hergestellt , dafs Preufsen zu den auf
156 000 000 Mark veranschlagten Gesammtherstellungs -
kosten desselben den Betrag von 50 000 000 Mark im
Voraus gewährt .

§ 2 .
Der Reichskanzler wird ermächtigt , die Mittel zur

Deckung der vom Reich zu bestreitenden Kosten bis zum
Betrage von 106 000 000 Mark im Wege des Credits zu
beschaffen und zu diesem Zwecke eine verzinsliche, nach
den Bestimmungen des Gesetzes vom 19 . Juni 1868
(Bundes-Gesetzbl. S . 339) zu verwaltende Anleihe aufzu-
nehmen und Schatzanweisungen auszugeben.

Die Bestimmungen in den §§ 2 bis 5 des Gesetzes
vom 27 . Januar 1875 , betreffend die Aufnahme einer An¬
leihe für die Zwecke der Marine- und Telegraphen -Ver¬
waltung (Reichs-Gesetzbl. S . 18) finden auch auf die nach
dem gegenwärtigen Gesetz aufzunehmende Anleihe und
auszugebenden Schatzanweisungen Anwendung.

§ 3 .
Von den nicht zur Kaiserlichen Marine gehörigen

Schiffen , welche den Kanal benutzen, ist eine entsprechende
Abgabe nach einem vom Kaiser im Einvernehmen mit dem
Bundesrath festzustellenden Tarif zu entrichten .

§ 4.
Die vom Reich auf Grund dieses Gesetzes alljährlich

zu verwendenden Beträge sind in den Reichshaushaltsetat
des betreffenden Jahres aufznnehmen.

Urkundlich etc.

Gegeben etc.
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